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Herren Bezirksliga Süd

ASV Grünwettersbach IV : TTV Ettlingenweier 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den ASV Grünwettersbach IV

Im Spiel der Herren Bezirksliga Süd traf der ASV Grünwettersbach IV am vergangenen Freitag auf
den TTV Ettlingenweier. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Armin Maurer. Erwähnenswert war,
dass der ASV Grünwettersbach IV diese Partie mit einem und der TTV Ettlingenweier mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Hermann / Mertens gegen Wipfler / Truong. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach einem
Erfolg für Haas / Klittich sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Gill /
Heberle letztlich nicht ins Ziel bringen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Wenig Gegenwehr leisteten Hönl /
Kraljic bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Eisele / Maurer. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unglücklich war Stefan Hermann in der
Partie gegen Tim Heberle, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Steffen Gill
zeigte Herbert Haas seinem Gegner die Grenzen auf. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim wenig später folgenden Erfolg in
drei Sätzen gegen Anton Truong zeigte Philipp Klittich seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Johannes Hönl gegen Markus Wipfler. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Einen Zähler für die Gäste musste Leon Kraljic danach bei der 1:3-
Niederlage gegen Armin Maurer hinnehmen. Keine Chancen ließ Ingolf Mertens nachfolgend beim
11:3, 11:7, 11:9 seinem Gegner Christian Eisele. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Fast verloren schien danach das Spiel von Stefan Hermann gegen Steffen Gill, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Stefan Hermann jedoch die richtige Taktik gegen den als
etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte in fünf Sätzen. Lange mit Tim
Heberle kämpfen musste Herbert Haas in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit
seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Philipp Klittich über die 1:3-Niederlage gegen Markus Wipfler
hinweggetröstet werden musste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7.
Keine Chancen hatte Johannes Hönl beim 9:11, 5:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Anton
Truong, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte.
Leon Kraljic hatte im Spiel gegen Christian Eisele am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Ingolf Mertens und
Armin Maurer, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Mertens seine eindeutige
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Damit war
der 9. Punkt für den TTV Ettlingenweier im Kasten.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den ASV Grünwettersbach IV am 07.10.2023 gegen den
TTC Langensteinbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.10.2023 gegen den TTC
Langensteinbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASV Grünwettersbach IV

Doppel: Hermann / Mertens 0:1, Haas / Klittich 0:1, Hönl / Kraljic 0:1 
Einzel: S. Hermann 1:1, H. Haas 2:0, P. Klittich 1:1, J. Hönl 0:2, L. Kraljic 1:1, I. Mertens 1:1 

 TTV Ettlingenweier
Doppel: Gill / Heberle 1:0, Wipfler / Truong 1:0, Eisele / Maurer 1:0 
Einzel: S. Gill 0:2, T. Heberle 1:1, M. Wipfler 2:0, A. Truong 1:1, C. Eisele 0:2, A. Maurer 2:0


